
is6 Ztes Stück.

 7; Ein Mädchen von honetter Familie, welches «schon mehr gedient hat und mit Attestaten verñt-
hen ist, auch waschen, nehen und stricken kann, als Haus- oder Kindermädchen, sogleich oder
 auf Ostern. Zn Nr. rz. in der Marrinistraße ist sie anzurreffen,

8. Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen, welches nehen und stricken kann, auch' das
Kochen zu erlernen bereit ist , wünscht auf Ostern in einen stillen.Haushalt anzukommen. Der
Pedell Dtttmar im Waisenhaus giebt weitere Nachrächt.

«. Ein-gesetzter Mensch, welcher einen soliden Charakter besitzt, sich in Ansehung des ökonomischen
Fachs, ingleichen der Schreiberey die nöthige Kenntnisse, letztere bey einem geschickten Beamte»
in Knrheffen erworben, die Oekonomi« aber selbst betrieben hat, und überhaupt» Treue , Fleiß,
Bescheidenheit »nd Rechtschaffenheit besitzt, hierüber auch die nöthigen Attestate vorzeigen kann,
 wünscht bey einen Bearn?» als Schreiber, oder bey einer Herrschaft als Verwalter vriterzukon,-
men. Aach will derselbe im Schreiben und deral. Scholaren gegen einen geringen Gehalt anneh
men - offiwirt sich auch zum Ab schreiben aller Art Schriften, und ist deshalb das Nähere bey dem

Gastwirth Hk. Möller im goldnen Füßchen im Logis Nr. z. zu erfahren.

Kapitalien, welche auszulehnen:
», 10 ©»ft« Franks. W-hrmig Les»te«g-fter liez-is in d-m 'ñirch-akasten ju Mich-lbach he»

 Marburg, gegen gerichtliche Obligation zu verlehnen.
1. 66 Rchlr. Pupillengelder, sogleich. Dey dem Vormund Ebert zu Wattenbach ist Nachricht

}- ij| feßbctt* ; - n ' * ^ ‘"'V - &gt; 'S. 

 Z. 300 Rthl«. auf ein Haus-oder sonstiges Grundstück hiesiger. Stadt. . Der RegiemnZs-Prpcu-
^îNtop Thalmann gieht wettere Nachricht. . - •" ¿

 4, 100 bis 130 Rthlr. in Münze auf ein Haus oder anderes Grundstück hiesiger Stadr. Wo?
&gt;«rfLhrr marr in der Hof« und Waisenhausbuchdruckerey. .
5. 800 Rthlr. Pupillengelder, welche des Schutzjuden Lazarus Meyer Wertheim Tochter , Na-

 V mens Hanna zugehsren , solle« gegen sichere Hypothek und 5 pCr. Zinse, in Stadr und Ämr
.'Wolfhagen, oder auch ins Gericht Breuse verliehen werden. Diejenigen also, welche in dw
.'fem Amt oder Gericht obiges Geld entweder einzeln ober beysammen benöthiget sind und sichere

Hypothek machen können , wollen sich bey den bestellten Vormündern Ztzig und Joseph Haone

Katz zu Wolftage« meld?«.

Kapiralien, welche zu lehnen gesucht werden.
^ 3000 fKfitr,’ae«e» Wende hinlängliche Sicherbeit eines Hauses, für hillige Zinse, sogleich.
2. I2O0 Rthlr. gegen doppelte Verschreibung auf ein Haus in der Altstadt in einer Hauptstraße,

gegen billige Zinse. Die Höf- und Waisenhausbnchdruckerep giebt Nachricht.

Bekanntmachung von verschiedenen Sachen':

*. Die Frau General-Lteutenanrin von Staal sind Willens, ein Gespann vier egaler, sehr M
ringefahrner. Füchse und einige Rettpferde zu verkaufen; Kanfliebhaber melden sich deshast

 bey Herrn Oberst von Lepell zu Melsungen, und erfahren da die näheren Kaufbedingungen.
24 Da die Ziehung der. 4ten Classe zoter Lotterie beendiget ist; So werden die Interessent
- nicht nur d e darinn gefallene Gewinne, nach plaNsmäßigem Abzug, binnen der bestimmten

Vierwöchigen Frist von denjenigen Collecteurs, bey welchen die Einlagen geschehen , gegen
die Original-Gewinn-Loose in Empfang nehmen; sondern auch die Renovation der im Spiel
verbliebene» Billets umso mehr beschleunigen, als die Ziehung .der Zten Classe am 5ten Mäl!

$, I. yhnschlb-r geschiehet, Cassel den rgtenIaNiiKog, Kurs. Hess Lomrie-Direrrion daselbst.
r ' , ' ' ' *


